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 Projektbericht Erdmännchen: VGS#wir bewegen 

Rahmenbedingungen  

Lindenbornschule, 

1/2a, Erdmännchen 

18.09.2021 – 13.12.2021 

(6 Einheiten + Erprobungsphase & Klassenrat) 

Montags, 10:15 – 11:45 Uhr, 

inkl. 15 Minuten Reflexion 

Schule/ Klasse  Projektzeitraum Stunde  

Wie erkenne ich mein eigenes Gefühl? Und wie die der anderen Kinder? Wie wollen wir miteinander umgehen? 

Und was braucht es dazu? Mit diesen Fragen starteten wir gemeinsam mit der Erdmännchenklasse das Projekt 

VGS#wir bewegen. Die Förderung der sozial-emotionalen Entwicklung jedes einzelnen Kindes auf der 

einen und das Zusammen-Wachsen der Klasse als Gruppe auf der anderen Seite ist dabei die zentrale Idee 

des Projektes. 

Zu Beginn des Projektes lag der Schwerpunkt darauf, das Miteinander in der Gruppe zu beobachten und den 

Kindern Lust darauf zu machen, an gemeinsamen Themen zu arbeiten. Deutlich wurde, dass aufgrund der Zeit, 

indem die Kinder nicht gemeinsam in der Schule waren, der Wunsch nach gemeinsamer Zeit und 

Austausch sehr groß war. Daher setzten wir unserem Fokus auf das Zusammenwachsen als Klasse.  

Wir haben die Gefühlsdinos in der Klasse eingeführt, welche einen kindgerechten Themeneinstieg bieten, 

um über Gefühle zu sprechen. In verschiedenen Übungen konnte erprobt werden, wie es gelingt, ein  

gemeinsames Ziel zu verfolgen und dabei die Kinder sich untereinander miteinbeziehen. Die Kinder 

machten das Erlebnis, wie schön es ist, wenn man als Gruppe etwas gemeinsam schafft.  

Weiter ging es verstärkt darum, dass die Kinder sich auf unterschiedliche Art austauschen und 

kennenlernen können. Durch verschiedene Methoden und Spiele, welche zum Transfer während der 

Erprobungsphase auch in den Alltag übernommen wurden, konnten wir so den Kindern dich Möglichkeit 

geben, Gemeinsamkeiten zu finden und zu zeigen, dass wir zwar alle unterschiedlich sind, aber viele 

Sachen miteinander teilen. 

In den wiederkehrende Reflexions- und Blitzlichtmethoden haben die Kinder folgendes gesagt: „Es ist wichtig, 

im Team zu arbeiten.“, „Es ist wichtig, dass wir aufeinander achtgeben“, „Niemand soll ausgeschlossen 

werden“, „Wir haben uns vertraut“. 

Fazit: 

Insgesamt zeigt sich, dass die oben benannten Themen erfolgreich und nachhaltig mit der Klasse bearbeitet 

werden konnten. Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde vereinbart, dass in der letztens Sportstunde vor 

den Weihnachtsferien die Kinder die Möglichkeit haben, mit der Klassenlehrerin und der #wir bewegen 

Coachin ihr Lieblingsspiel zu spielen, um einzelne Themen nochmals aufgreifen zu können.  

 


